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Von Kindern ab 8 Jahren und Personen mit motorischen, senso-
-

sie ausreichend beaufsichtigt werden oder in die sichere Bedienung 

 

dabei beaufsichtigt werden.

-

den geltenden Regeln und Normen angeschlossen werden.

außerhalb der Reichweite der badenden oder duschenden Person 
liegt.

 

bei einer Montage in einem Nassraum mit Badewanne oder Dusche.

-
per abgeschaltet ist (siehe Absatz 5.1).

BITTE BEACHTEN

-
selt werden.

BITTE BEACHTEN

BITTE BEACHTEN

1. Beschreibung

1.1 Vorwort

1.2 Warnhinweise

WARNUNG (BADHEIZKÖRPER):

dem Boden liegt.

WARNUNG (HEIZKÖRPER)
um eine Überhitzung zu vermeiden.

WARNUNG - einige Teile dieses Produkts können sehr heiß 
werden und Verbrennungen verursachen. Besondere Vorsicht 

 
geboten.

Achten Sie darauf, dass Kinder unter 3 Jahren einen ausreichen-
den Sicherheitsabstand zum Gerät einhalten, sofern sie nicht ständig 
beaufsichtigt werden.

oder ausschalten, sofern dieses ordnungsgemäß aufgestellt oder ins-
talliert ist und die Kinder dabei beaufsichtigt werden oder in die sichere 

Gerät weder anschließen, einstellen oder reinigen noch durch den 
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2. Installation

2.1 Warnhinweise

Zusätzlich zu den Vorschriften dieser Anleitung muss die Installa-
tion die geltenden europäischen und nationalen Normen - wie CEI 

 

sprechen.

BITTE BEACHTEN Das hier abgebildete Beispiel betrifft lediglich 
-

rationen wenden Sie sich unbedingt an Ihren Montagefachmann.

BITTE BEACHTEN Die Installation muss eine allpolige Trennvor-

umfassen.

Nassraum-

bereich 2

0,60 m 2
,2

5
 m

Nassraum-

bereich 1

Nassraum-

bereich 0

oben installiert werden.

Vor dem Anschluss immer die Stromversorgung (Schutzschalter + 
Steuerdraht) trennen.

1.3 Überblick über Ihren Heizkörper

HEIZKÖRPER FÜR BETRIEB REIN ELEKTRISCH:

-

-
gung des Öls einzuhalten.

 

temperatur beim Einschalten des Geräts.
- Dieses Prinzip gewährleistet auch eine gleichmäßige und langanhaltende Erwärmung, wenn 
das Heizelement nicht mehr mit Strom versorgt wird.

HEIZKÖRPER FÜR MIXBETRIEB:

nicht mit Stopfen verschlossen und leer (siehe Absatz 3).

PROGRAMMIERUNG:

zwei verschiedene Wochenprogramme P1 und P2 genutzt 
werden (siehe Absatz 5).
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≥100mm

≥100
mm

≥ X mm*

≥500mm

* Siehe Montageanleitung für den Wert X

≥100mm

≥100mm

≥500
mm

≥100
mm

≥100mm

HINWEISE ZUR FENSTER-OFFEN-ERKENNUNGSFUNKTION (SIEHE ABSATZ 5.6) Die 

- geeignete Befestigungsschrauben je nach Beschaffenheit 

 
    anhaltenden Raumfeuchte ausgesetzt wird.

-

HINWEIS 

nämlich vom internen Sicherheitsschalter unterbrochen werden, 
wenn die Temperatur zu hoch ansteigt.

≥100mm
≥100
mm

≥500
mm

≥100mm

≥100mm
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3. Gebrauchsempfehlungen zu Heizkörper für 
Mixbetrieb

WICHTIG
 

präzise besondere Maßnahmen. Bei unsachgemäßem Betrieb 

wird. Bei unsachgemäßem Einsatz erlischt die Garantie.

3.1 Betrieb des Mixbetrieb-Heizkörpers über die Zentralheizung

Das Steuergerät muss abgeschaltet sein.

4 bar.
Betriebstemperatur max. 80°C.

3.2 Betrieb als rein elektrischer Heizkörper

A. 
NIEMALS DEN RÜCKLAUFANSCHLUSS DES 

HEIZKÖRPERS
gewährleistet ist. 

B. 

auf.

- fragen Sie Ihren Installationsbetrieb um Rat,
- wenden Sie sich an die Hausverwaltung (bei Mehrfamilienhäusern).

ACHTUNG

2.2 Anschluss

anrufen.

 Die auf dem Typenschild angegebene Spannung.

ANSCHLUSS MIT WERKSEITIG VORGESEHENEM NETZSTECKER (KLASS I):

IP XX

XXX–XXX–XXX–XX

230V    XXXXW

OF: XXXXXXXXXX XXXXXX

N CONSTRUCTEUR XXXXXX

 Vorgeschriebene Spannung und Leistung

Klasse II: doppelt isoliert

Hersteller-Code
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mode

Entfernen Sie den Rahmen.

4. Inbetriebnahme des Steuergeräts

4.1 Einlegen der Batterien

4.2 Anfänglicher Pairing-Vorgang

Das Pairing muss 
beim ersten
Einschalten des 
Heizkörpers ausge-
führt werden.

Bitte beachten: 
Jeder Heizkörper 
darf immer nur mit 
einem Steuergerät 
gepairt werden.

Beim Koppeln eines Heizkör-
pers mit einem Funk-Steuer-
gerät MÜSSEN alle anderen 
Heizkörper der Anlage 
eingeschaltet sein.

LED:

Beim ersten Einschalten des Geräts leuchtet die LED andauernd 
pinkfarben  
worden ist (siehe Absatz 4.2).

mode

boost

mode

boost

ACHTUNG

einheit und Position der LED 
unterscheiden sich je nach
Modell (siehe Umschlag-

seite 3).

SENSOR
( LED)

CLIC x 2

modemode

Ziehen Sie die Isolierlasche, 

-
tag am Steuergerät einstellen.

C. 

-

WICHTIG  -
-

«der nicht von der Herstel-
lergarantie gedeckt wird», muss der Heizstab unbedingt ausgetauscht werden. Bei Betrieb 

 B).

Absatz 5.1 -

 

ACHTUNG! 
Ansonsten erlischt die Gewährleistung.
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4.3 Zustand der LED (an der Elektronikeinheit des Heizkörper)

ZUSTAND

FARBE
Dauerlicht Blinken Aus

Grün Sparmodus

 Bereitschaft
 Ohne  

Spannung

Rot Komfortmodus Boost

Blau

Gelb Temperaturabweichung
Kundendienst wenden

Pink
nicht gepaired

Pairing läuft

4.4 Anzeigen des Steuergeräts
Betriebsmodi

(P
ro

g
ra

m
m

ie
ru

n
g
)

P
ro

g
ra

m
m

-
M

o
d
u
s

Solltemperatur

Erläuterung der Symbole siehe S. 134

BITTE BEACHTEN:
Ohne Tastenbetätigung erlischt die Anzeigenbeleuchtung nach 5 Sekunden. 
Die Anzeige schaltet nach einer Minute in den Bereitschaftsmodus.

ein.
Die Tasten sind nur bei eingeschalteter Anzeige in Funktion (z. B. Einstel-
lung der Temperatur, eines erweiterten Parameters, usw.).

A) Vorgehensweise an der Elektronikeinheit hinter dem Heizkörper:

Zweimal

Die LED blinkt pinkfarben.
Sie haben dann eine Minute Zeit, um Ihr Gerät mit dem Steuer-
gerät zu pairen.

B) Vorgehensweise am Steuergerät:
(Falls das Display des Steuergeräts ausgeschaltet ist, zuerst mit Druck auf beliebige 
Taste das Display einschalten)

mode

boost

mode

boost

mode

boost

mode

boost

mode

boost

mode

boost

modemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemode

5 Sekun-
den lang 
die
Taste +

Die Suche 
nach dem 
Gerät 
dauert 
eine 
Minute.

Schlägt das Pairing fehl,
 rF 0

5 Sekunden lang auf die Taste +
um den Pairing-Vorgang zu wiederholen. Vorher

das Steuergerät und der Empfänger neu
initialisiert werden (siehe

Absatz 8.3).

modemodemodemodemodemode

boost

Pairing-
Vorgang
beendet.
Das Steuergerät
schaltet in den

modus um.
Das Uhren-

und die Uhrzeit eingestellt sind.

BITTE BEACHTEN:
Die Schritte A und B

werden.

Ein bereits
gepairtes Steuergerät 

werden. Bei einem Versuch 
blinkt der Empfänger

dreimal hinter-
einander weiß.

Sind das Heizgerät und das Steuergerät zu weit voneinander entfernt, bleibt das Gerät 

 

Steuergerät wieder in Reichweite ist (weniger als 10 m).

Synchronisation
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4.5 Uhrzeit- und Datumseinstellung

+ oder - beschleunigt diese 
Einstellung.

P1P2 zum vorherigen Bildschirm 

mode

boost

mode

boost

mode

boost

mode

boost

mode

boost

mode

boost

mode

boost

modemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemode

modemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemode

1   Montag 5   Freitag

2   Dienstag 6   Samstag

3   Mittwoch 7   Sonntag

4   Donners-
     tag

(z. B.)
mode

mode

boost

modemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemode

BITTE BEACHTEN:
Die Uhrzeiteinstellung

jederzeit vorgenom-
men werden.mode

boostDie Stunden und 
der Tag sind jetzt 

gespeichert.

In irgendeinem 
Betriebsmodus 
zwei Sekunden 
lang die Tasten 
P1P2 und 
Mode

betätigen.

SYMBOL ERLÄUTERUNG

Sparbetrieb

Komfortbetrieb

Boost, manuell oder programmiert

Uhrzeiteinstellung erforderlich

Batteriestand

Tastensperre

Programmierung läuft

Programm läuft im Komfortmodus

Programm läuft im Sparmodus

TASTENKOMBINATION FUNKTION 

- & mode Tastensperre (siehe Absatz 5.1)

P1P2 & boost
(siehe Absatz 6)

P1P2 & + Einstellung des Programms P1 (siehe Absatz 7)

P1P2 & - Einstellung des Programms P2 (siehe Absatz 7)

P1P2 & mode Uhrzeit- und Datumseinstellung (siehe Absatz 4.5)

P1P2 & mode Zugang auf die erweiterten Einstellungen
(siehe Absatz 5.3)
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FROSTSCHUTZMODUS

SPARMODUS

5 Basis-Betriebsmodi:
Programme P1 und P2

(empfohlen bei längerer Abwesenheit von über 24 Stunden)

7 °C eingestellt, 

Die LED des Empfängergehäuses leuchtet blau.

(empfohlen bei längerem Verlassen des Raums von über 2 Stunden)

zwei verschiedene Arten:
 - entweder wird die Spartemperatur an die Komforttemperatur 
 gekoppelt
 - oder die Spartemperatur ist davon entkoppelt (unabhängig).

Siehe die nächste Seite

Betriebsarten.
Siehe Absatz 5.3 Erweiterte Parameter, um die Spartemperatur 

entkoppeln.

ACHTUNG:

Die LED des Empfängergehäuses leuchtet grün.

5.2 Betriebsmodus auswählen

mode

boost

ZMOD

mode

mode

boost

modemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemode

mode

boost

modemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemode

TASTENSPERRE (Kinderschutz)

EIN / AUS

 Das Steuergerät schaltet sich ein: ein Tonsignal 
 Das Steuergerät schaltet sich aus: zwei Tonsignale 

Beim Ausschalten des Steuergeräts
wird auch der Heizkörper ausgeschaltet.

Das Steuergerät kann nur ein Gerät steuern.

5. Benutzung des Steuergeräts

5.1 Handhabung des Steuergeräts

geändert werden.

 Aktivierung / Deaktivierung der Tastensperre:

mode

boost

mode

boost

5 Sekunden 
lang auf - und 

mode

mode

boost
2
Sekunden

mode

boost2
Sekunden

mode

mode

modemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemode modemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemode
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PROGRAMME P1 UND P2

KOMFORTMODUS

(empfohlen beim Aufenthalt im Raum)

7 bis 28 °C in Schritten 

Die LED des Empfängergehäuses leuchtet rot. mode

boost

(Voreingestellte Programme)

entspricht (siehe Absatz 4.2).

P1 entspricht einer Raumnutzung (bzw. einem Heizbedarf) von 

P2 entspricht einer Raumnutzung (bzw. einem Heizbedarf) von 

Arbeitstag mit Aufenthalt zu Hause zur Mittagszeit).

BITTE BEACHTEN:

Absatz 7).

SPARMODUS (weiter)

A) Sparbetrieb an Komforttemperatur gekoppelt

Temperatur.

geändert werden. Sie darf weder 19 °C -
schreiten noch geringer als 7 °C sein.

B) Sparbetrieb von Komforttemperatur entkoppelt

Absatz  5.3

einstellen.

Die von Ihnen gewählte Spartemperatur muss mindestens um 1 °C von der im Komfortmodus 
eingestellten Temperatur abweichen (z. B.: die Spartemperatur 18 °C, 
wenn die Komforttemperatur auf 19 °C eingestellt ist). Standardmäßig ist die Spartemperatur 
auf 15,5 °C eingestellt.

mode

boost

mode

boost

modemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemode

mode

boost

mode

boost

7 bis 
19 °C

mode
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5.3 Erweiterte Einstellungen des Steuergeräts

ACHTUNG!
Nur bei ausgeschaltetem Steuergerät erhält man Zugang zu den Einstellungen.

Bestimmte Parameter des Steuergeräts sind je nach Benutzung verstellbar.

mode

boost

mode

boost

modemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemode

mode

zum 
vorherigen 
Parameter.

nächstem 
Parameter.

Nummer des
Parameters Einstellung

Nr. Einstellpara-

meter

Beschreibung Vorein-

stellung

Einstellung

0 Dauer
des Zwangs-
betriebs 
(Boost)

Von 15 bis 120 Minuten in Schritten von 15 Minuten 
einstellbar

60 Mit Taste + oder -

1 Fenster-
o!en-
Erkennung

Wert 0 (Funktion deaktiviert) oder 1 (Funktion aktiviert) 1 Mit Taste + oder -

2 Spartempe-
ratur

Wert 0 (entkoppelte Spartemperatur) oder 1 (an Komfort-
temperatur  gekoppelte Spartemperatur = Komforttempera-
tur abzüglich 3,5°)

1 Mit Taste + oder -

2 Sekunden lang
auf P1P2 und mode 

ACHTUNG!
Jegliche Einstellungs-

bestätigt werden.

mode

boost

2 
Sekunden

mode

boos

KURZFRISTIGE TEMPERATURABWEICHUNG

Abweichungen von der einprogrammierten Einstellung durch Änderung der Solltemperatur 

Kurzfristige Änderung der Soll-Raumtemperatur im Programm-Modus:

Die LED des Empfängergehäuses leuchtet fest gelb.

mode-Taste erneut 
betätigt wird.

mode

boost

mode

boost

mode

boost

mode

boost
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5.4 Auswahl des Temperaturfühlers

NF Électricité Performance den 
dringend davon abgeraten diese 

-

vermeiden.

Para-
meter 5 in den Erweiterten Parametern wählen (siehe Absatz 5.3).

dem Raum gemessenen Temperatur festgestellt wird, handelt es sich um eine interessante Alterna-
tive zur Kalibrierung der Temperaturmessung (siehe Absatz 5.5)

Absatz 8.3).

NIEMALS in die Schublade legen, wenn sie die Temperaturmessung des Raums 

Absatz 5.3, Parameter 9) stellt sich 

mode

Messung über 
Fernbedienung

Messung über 
Gerät

Nr. Einstellpara-

meter

Beschreibung Vorein-

stellung

Einstellung

3 Steuerleiter Wert 0 (Steuerleiter deaktiviert) oder 1 (Steuerleiter 
aktiviert)

Hinweis: Funktion "Steuerdraht" ist bei Modellen mit 
Stecker nicht verfügbar.

1 Mit Taste + oder -

4 Kallibrie-
rung der 
Raumtempe-
ratur

Einstellbar von -5,0 °C bis 5,0 °C in Schritten von 0,5 °C 0.0 Mit Taste + oder -

5 Auswahl des 
Temperatur-
fühlers

Wert 1 (Empfängergehäuse) oder 2 (Fernbedienung).
Siehe Absatz 5.4.

1 oder 2 Mit Taste + oder -

6 Kein --

7 RF-
Pairing

Wert 0 (Steuergerät nicht gepaired) oder 1 (Steuergerät 
gepaired)

rF0 oder  
rF1

Die Tasten + oder - 
betätigen, um einen 
vorher bereits gepairten 
Heizkörper, der die
Verbindung verloren hat, 
erneut zu pairen.

8 Standard-
Anzeige

Wert 0 (Uhrzeit) oder 1 (Solltemperatur) 1 Mit Taste + oder -

9 Anzeige der 
Versions-
nummer und
Zurücksetzen 
auf Werks-
einstellungen 
(Pairing-
Trennung)

Rücksetzung auf Werkseinstellungen.

Achtung!

Alle Einstellungen und das Pairing werden gelöscht.
Wenn das Steuergerät vor dem Reset gepairt wurde, 
wird das Empfängergehäuse ebenfalls neu initialisiert.

x.xx Zur Rücksetzung 10 

Sekunden lang auf
die Taste + drücken.

End Anzeige
Verlassen der
erweiterten 
Einstellungen

Verlassen des Einstellungsmenüs Kurz mode betätigen 
oder 2 Sekunden lang 
drücken auf       .

 eine Minute
die erweiterten Einstellungen und schaltet sich ab.

Versionsnummer Rücksetzung
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5.6 Fenster-offen/geschlossen-Erkennung

dann automatisch an, um Strom zu sparen.

aktiviert
(siehe Absatz 5.3, Parameter 1).

WICHTIG 

-

WICHTIG -
nommen.

-

 

Symbol       im Display.

Die Aktivierung oder Deaktivierung der Boost-Funktion (manuell oder program-
miert) sowie eine Änderung des Betriebsmodus -

60 Minuten lang aus, bis die Raumtemperatur sich 
stabilisiert hat.

OK

OK

OK

5.5 Kallibrierung der Solltemperatur

Stellen Sie nach mehreren Tagen, an denen Ihr Gerät in Betrieb war, fest, dass eine Abweichung 
zwischen der gemessenen Raumtemperatur und der eingestellten Solltemperatur am Steuergerät 

Zugang zu den erweiterten Einstellungen (siehe Absatz 5.3). Die mode-Taste mehrmals betä-
tigen, um den Parameter 4 zu wählen.

 - 

oder +

Zum Verlassen der erweiterten Einstellungen die mode-Taste mehrmals bis zum Ausschalten 
des Steuergeräts betätigen.

 Absatz 5.4 -

verwendet.

Das Thermometer muss sich
in der Mitte des Raums in einer 

Thermometer und dem
Gerät.

mode

boost
10

20

5

15

20

mode

boost

modemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemode

mode

boost

BEISPIEL:

während die an dem Steuergerät 
eingestellte Solltemperatur 21 °C 

-
- betätigen, 

bis das Steuergerät -2 °C anzeigt
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VERWENDUNG DER MANUELLEN BOOST-FUNKTION (weiter)

VERWENDUNG DER PROGRAMMIERTEN BOOST-FUNKTION

jeden Tag zur selben Zeit automatisch
Dieser Zwangsbetrieb läuft dann für die in den erweiterten Einstellungen eingestellte 
Dauer (siehe Absatz 5.3

mode

boost

mode

boost

Vorzeitiger 
Abbruch 

der 
manuellen 

Boost-

Zwangsbe-
trieb (Boost) 
vorgesehene 
Zeit ist abge-

laufen.
Das Gerät stellt 

sich in den 
Normalbetrieb mode

boost

mode

boost

modeeeeeeeeeeeee

booboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooststststststststststststststststststststststststststststst

VERWENDUNG DER MANUELLEN BOOST-FUNKTION

6. Heizungs-Boost (Zwangsbetrieb)

zusätzliche Wärme. In diesem 

2 Stunden -
brochen werden.

Die LED Ihres Empfängergehäuses blinkt rot während der Boost-Funktion.

 • manueller Zwangsbetrieb
 • programmierter Zwangsbetrieb

mode

boost

Die Dauer 
des Zwangs-
betriebs
wird 
angezeigt.

mode

boost

mode

boost

mode

boost

Verringert 
die Dauer 
des Zwangs-
betriebs in 
Schritten von 
15 Minuten.

Erhöht die 
Dauer des 
Zwangsbetriebs 
in Schritten 
von 15 Minu-
ten (maximale 
Betriebsdauer 

Die Dauer des
standardmäßigen

Zwangsbetriebs beträgt
60 Minuten.

modeeeeeeeeeeeeeeee

boobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooststststststststststststststststststststststststststststststststststststststst

mode modmodmodmodmodmodmodmodmodmodmodmodmod

boo
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AKTIVIERUNG UND ABLAUF DER PROGRAMMIERTEN BOOST-FUNKTION

mode

boost

mode

boost

Die Startzeit ist erreicht, die 

Das Symbol       leuchtet 
während der ganzen Betriebs-

Die Dauer der laufenden 

mode

boost

mode

boost

Das Symbol     
wird angezeigt.
Das Programm 

in Bereitschaft.

2 Sekunden 
lang auf die 
Taste boost 
drücken.

Das Symbol      wird 
angezeigt, um die 

Programms zu
melden.

ACHTUNG!
Die programmierte Boost-

uhrzeit programmiert wurde 
(siehe vorherige

Seite).

modeeeeeeeeeeeeeeeee

booboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboostststststststststststststststststststststststststststststststststststst

EINSTELLUNG EINER PROGRAMMIERTEN BOOST-FUNKTION

mode

boost

mode

boost

Die Einstellung der 

mode

boost

mode

boost

Bestätigung 
der Startzeit 

Betriebsmodus.

mode

boost

Die Startzeit der
täglichen Boost-

-
ten von 15 Minuten) 
durch Betätigung von 
+ oder - einstellen.

werden.

Langer 
Druck 
gleichzeitig 
auf P1P2 
und boost.

modmodmodeeeeeeeeeeeeeeeee

boobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooststststst

mode

boost
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ZUGANG ZUR PROGRAMMIERUNG

7. Einstellung eines Programms P1 und/oder P2

Das Steuergerät Ihres Geräts schließt zwei Tagesprogramme ein, P1 und P2, die Sie individuell 

KOMFORT- oder SPARMODUS. Die vorher 
Absatz 5.2).

ACHTUNG!
höchstens 10 Modusänderungen pro Tag 

P1P2 
und +)  Zugang zur 
Programmeinstellung P1.

P1P2 
und -)  Zugang zur 
Programmeinstellung P2.

mode

boost

mode

boost

mode

mode

boost

Ausgangsposition:

Anzeige des zu programmierenden Tags

Anzeige der zu programmierenden Uhrzeit

AKTIVIERUNG UND ABLAUF DER PROGRAMMIERTEN BOOST-FUNKTION (weiter)

mode

boost

mode

boost

mode

boost

2 Sekunden 
lang auf die 
Taste boost 
drücken.

Zur Erinnerung:
Die ununterbrochene

Gesamtdauer der Boost-

2 Stunden
Minuten).

Zur Erinnerung:
Die Startzeit muss

eingestellt werden, um den 
automatischen Zwangsbetrieb 

(siehe Absatz 4).

Der programmierte 
Zwangsbetrieb wird 

wird nicht auto-
matisch am nächsten 
Tag starten.

eine programmierte

des Betriebsablaufs durch
Betätigung der Taste

boost abzu-
brechen.

vorgesehene Zeit ist abgelaufen.
Das Gerät stellt sich in den Normal-

am nächsten Tag um dieselbe 
Uhrzeit, solange das Programm 

permanent angezeigt).

mod

booboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboobooboo



158 40019309 15905/2019

MANUELLER ÜBERGANG ZUM VORHERIGEN TAG

MANUELLER ÜBERGANG ZUM NÄCHSTEN TAG

PROGRAMMIERUNG VERLASSEN (jederzeit)

mode

boost

mode

boost

vorherigen Tag 
und Position auf 

mode

mode

boost

mode

boost

modemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemodemode

Übergang zum 
nächsten Tag
und Position

mode

boost

mode

boost

modemodemode

boosboosboosboosboosboosboosboosboosboosboosboosboosboosboosboosboosboost

Das Steuergerät

Programmierung auch bei
Verlassen im Laufe der

Programmierung.

EINSTELLUNG DES GESAMTEN TAGESABLAUFS

Nach der Auswahl des Betriebsmodus der letzten Stunde eines Tages springt die Program-
mierung automatisch zur ersten Stunde des nächsten Tages.

mode

boost

mode

boost

mode

boost

mode

boost

mode

boost

mode

Programmiert die 

Komfort-Modus und 
geht zur nächsten 

Programmiert die 

Sparbetrieb und 
geht zur nächsten 
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8. Hinweise für Instandhaltung und 
Störungsbeseitigung

8.1 Laufende Instandhaltung

8.2 Problembehebung

stehender Tabelle.

Sollte sich Ihr Problem trotz allem nicht beheben lassen, wenden Sie sich an den Kundendienst 
Ihres Lieferanten.

Problem Diagnose Maßnahmen

Das Gerät heizt 
nicht.

Die Solltemperatur am Steuer-
gerät ist nicht richtig eingestellt.

Absatz 5.2).

- -
Absatz 3.2).

Das Gerät ist nicht mit dem 
Steuergerät gepaired (das Sym-
bol         wird nicht auf dem Dis-
play des Steuergeräts angezeigt).

Die Batterien aus dem Steuergerät 

Batterien wieder einlegen und Pairing 
Absatz 4.1).

-
-

Absatz 

5.3 Parameter 1).

Sich an den Installateur oder den
Kundendienst wenden.

Der Bildschirm des 
Steuergeräts (in 
der Schublade hin-

-
per) wird schwarz.

Steuergeräts.

Nehmen Sie das Steuergerät aus 
der Schublade und lassen Sie sie bei 
Raumtemperatur stehen, bis der Bild-
schirm wieder normal erscheint.

FUNKTION KOPIEREN/EINFÜGEN (Programmierungshilfe)

mode

boost

mode

boost

mode

boost

mode

boost

modmodmodmodmodmodmodmodmodmodmodmodmodmodmodmodmodmodmodmodmodmodmodmodmodmodmodmodmodmodmodmodmodmodmodmodmodmodmode

Langer Druck 
auf P1P2:
zum vorherigen 
Tag mit Kopieren 

Tagesprogramms.

Langer Druck auf 
mode:
mit nächstem Tag 
mit Kopieren des 

programms.
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Problem Diagnose Maßnahmen

Die Batteriestandsanzeige   
    des Steuergeräts wird 
angezeigt.

Entladene Batterien. Batterien auswechseln (siehe 
Absatz 8.4).

Keine Anzeige.

Das Steuergerät ist
ausgeschaltet.

Die Hintergrundbeleuchtung 
des Steuergerätsdisplays 
ist ausgeschaltet.

Zum Einschalten, eine Taste betä-
tigen.

Das Steuergerätsdisplay ist 
im Bereitschaftsmodus.

Zum Einschalten, eine Taste betä-
tigen.

Einstellung von Uhrzeit und Uhrzeit und Datum einstellen (siehe
Absatz 4.1).

Auf dem Display des
Steuergeräts erscheint die

Sie zeigt ein Problem mit 

Geräts an.

-
teur.

Die Solltemperatur 
entspricht nicht der im 
Raum gemessenen
Temperatur.

Es liegt eine Abweichung 
bei der Messung anhand Absatz 5.5), damit die im Raum vom 

Gerät gemessene Temperatur mit 
der vom Thermometer angezeigten 

Beschädigung des 
Steuergeräts. dem zuletzt empfangenen 

Steuerbefehl weiter.
10 Sekunden auf die LED an der 

-

bestätigen.
• Nach Ersatz des Steuergeräts muss 

werden, damit der Heizbetrieb wieder 

Problem Diagnose Maßnahmen

mit Strom versorgt. ordnungsgemäß angeschlossen ist und 
mit Strom versorgt wird (siehe Absatz 2.2).

eingeschaltet.

Sich vergewissern, dass das
Steuergerät eingeschaltet ist (siehe 
Absatz 5.1).

heizt, obwohl ein

-
-

Absatz 

5.3 Parameter 1).

-

-

Siehe Absatz 5.6

den Heizbetrieb nach 
Schließen eines 

auf.

-

-

Siehe Absatz 5.6

Das Steuergerät
reagiert nicht auf
Betätigung der Tasten.

Das Steuergerät ist
gesperrt. Absatz 5.1).

-
blem zwischen Steuer-
gerät und Gerät.

Probleme mit dem
Steuergerät und/oder

gepaired) angezeigt wird.

Sicherstellen, dass die LED je nach 

wechselt.

dem Steuergerät nehmen, dann wieder 
einlegen.

Das Pairing wurde 
aufgrund eines
Stromausfalls getrennt.

Steuergeräts und des 
Geräts ist erforderlich.

Siehe Absatz 8.3

Bei einem Stromausfall 
mit einer Dauer von 
unter einer Stunde 

seien die Einstellungen 
des Geräts verloren 
gegangen.

Das Gerät stellt seine 
Einstellungen jedoch
innerhalb einer Stunde 
automatisch wieder her.

-
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8.4 Batterien auswechseln

-
ben Sie mehrere Tage Zeit, um die Batterien zu wech-

 

Die Hintergrundbeleuchtung des Displays erlischt, um 
anzuzeigen, dass die Batterien ausgewechselt werden 

Beim Auswechseln der Batterien bleiben die Einstel-
lungen des Steuergeräts erhalten (Bsp.: Programmie-
rung P1 und P2), die Uhrzeit- und Datumseinstellun-
gen ausgenommen.

Vorsichts Hinweise:
- Die Polarität +/– beachten.

-
rien nicht wegwerfen, sondern zu einer Batteriesam-
melstelle bringen.

mode

Die
verbrauchten
Batterien
heraus-
nehmen.

Den Rahmen vor-
 

Den Rahmen des Steuergeräts wieder 
anbringen. Siehe Absatz 4.1

erneute Einstellung von Tag und 
Uhrzeit des Steuergeräts.

mode

Neue
Batterien 
einlegen.

mode

boost

RF 0

wird, eine vollständige Neuinitialisierung vornehmen (siehe Absatz 8.3).

8.3 Vollständige Neuinitialisierung

werden (siehe Absatz 4.1).

Neuinitialisierung des Steuergeräts:

Das Steuergerät in den erweiterten Einstellungen reinitialisieren (siehe Absatz 5.3, Para- 

Neuinitialisierung des Heizkörpers / Handtuchtrockners:

1) Zur Neuinitialisierung des Geräts 10 Sekunden
Die LED blinkt schnell loslassen,

3) Das zuvor neuinitialisierte Steuergerät einschalten und das Pairing vornehmen (siehe
Absatz 4.1).

ACHTUNG!

ab Schritt 1 wiederholen.

Sollte das Pairing des Geräts dennoch fehlschlagen, setzen Sie sich bitte mit unserem Kunden-
dienst in Verbindung.
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Daten parat:
- die Angaben des Typenschildes (siehe Abschnitt 2.2),
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Ihren Händler.

Entsorgung von Elektro- und Elektronik-Altgeräten. Dieses Symbol weist darauf hin, 
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